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Ich sage euch an den lieben Advent – sehet die 2. Kerze brennt. Ich sage euch an eine heilige Zeit 

machet dem Herrn die Wege bereit.   

 

Mit diesen adventlichen Worten begrüße ich Sie, liebe Mitglieder des Allgemeinen 

Bildungsvereines, alle Ehrenmitglieder und geladenen Gäste, besonders aber unsere Kinder des 

Kinderchores, auf das Herzlichste. 

 

In einer Welt mit so viel Leid durch Terror, Krieg, Gewalt, Gleichgültigkeit und Mangel an Liebe 

brauchen wir Menschen, die uns an die Hand nehmen und uns verstehen, denn ein Leben ohne 

Sinn schürt Ohnmacht, Angst und Zweifel. 

 

Darum pflegt immer ein gutes Miteinander. Das ist heute mein besonderer Wunsch an sie alle. 

Auch die Ärmsten dürfen wir nicht vergessen! Das Wort teilen bedeutet sinngemäß sich Zeit zu 

nehmen für den Nächsten und dadurch Freude schenken. 

 

Dank und Anerkennung erfahren wir nur, wenn wir dies gegenseitig aussprechen. Dies ist der 

Balsam für jede Menschenseele. 

Ganz besonders danke ich heute den älteren Menschen, denn sie sind der Schatz der Welt und die 

Experten des Lebens. Ihr Leben ist eine Fundgrube an Weisheiten, Ermutigungen, Antworten und 

Fragen. Ihre gelebten Träume und ihr getragenes Leid und ihre verschenkte Liebe, aber auch ihre 

Fehler und ihre Wut sind kostbare Wegzeichen, die wie Sterne am Himmel, unsere Wege erhellen. 

 

Sind es nicht immer wieder die zauberhaften Stunden der Vorweihnachtszeit, wenn die Welt von 

funkelnden Lichtern erhellt wird und die Menschenherzen in froher Gemeinschaft erglühen. Wenn 

sich das Jahr dem Ende neigt und wir auf das Vergangene zurückblicken, erkennen wir, dass unsere 

wertvollsten Geschenke nicht in Geschenkpapier gewickelt sind!   

 

Es ist das tägliche Lächeln, die Umarmungen, das Zuhören können und die unzähligen kleinen 

Momente, die wir mit einander geteilt haben. 

 

So sollen uns die kommenden Tage im weihnachtlichen Festkreis wieder daran erinnern – dass 

unsere Herzen umso heller leuchten, je mehr wir Liebe, Frieden und Freude schenken. Möge uns 

diese festliche Zeit dazu inspirieren diese kostbaren Augenblicke miteinander zu erleben und zu 

schätzen. 

 

So schließe ich in diesem Sinne für heute, und wünsche allen Gottes reichen Segen, Gesundheit, 

Glück auf allen Wegen ein ganzes Jahr, Tagein, Tagaus – von Herzen euer N i k o l a u s. 

 

Nun folgt aus Tradition und Ehrung, für unsere jungen Sängerinnen die Bescherung!!! 

Ich habe gerne an euch gedacht – und etwas Gutes mitgebracht! 

 


